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Internationale Übersichten

Vorbemerkung: Bei der Bearbeitung des Internationalen Teils des vorliegenden Jahrbuches wurde in erster Linie das Material des Sta­
tistischen Amtes der Vereinten Nationen (UN) zugrunde gelegt, das im Statistical Yearbook, dem Monthly Bulletin of Statistics, dem Demo- 
gTaphio Yearbook und dem Yearbook of International Trade Statistics enthalten ist.

Soweit wie irgend möglich wurden für die Zusammenstellung aber auch unmittelbar die Originalquelien — Jahrbücher und Monatsver­
öffentlichungen der Statistischen Ämter der einzelnen Länder — herangezogen oder die internationalen Quellen an Hand der Länder­
quellen ergänzt bzw. berichtigt.

Als Quellenmaterial dienten außerdem noch die Veröffentlichungen 
schäften sowie der internationalen Verbände und Studiengruppen.

Im einzelnen sind dies:
Population and Vital Statistics Reports (UN)
Annual Epidemiological and Vital Statistics (WHO)
Epidemiologieal and Vital Statistics Report (WIIO)
Aearbook of Food and Agricultural Statistics (FAO)
Monthly Bulletin of Agricultural Economics and Statistics 
Yearbook of Forest Products Statistics (FAO)
Yearbook of Fisheries Statistics (FAO)
Commodity Reports (FAO)
Yearbook of Labour Statistics (ILO)
International Labour Review (ILO)
Economic Survey of Europe (UN, ECE)
Annual Bulletin of Transport Statistics for Europe (ECE)
Quarterly Bulletin of Coal Statistics for Europe (ECE)
Quarterly Bulletin of Steel Statistics for Europe (ECE)
General Statistics (OEEC)

der den Vereinten Nationen angeschlossenen internationalen Körper-

Rubber Statistical Bulletin (International Rubber Study Group, 
London)

Statistical Bulletin (International Tin Study Group, Den Haag) 
Board of Trade Journal (Board of Trade, London) 
Commonwealth Economic Committee, London (CEC) 
International Wool Textile Organisation, London (IWTO) 
International Sugar Council, London 
International Financial Statistics (IMF)
Balance- of Payments Yearbook (IMF)
Statistical Papers,

Serie D. Commodity Trade Statistics 
Serie H, Statistics of National Income and Expenditure 
Serie T, Direction of International Trade 

The Statesman’s Year-Book

Gebietsstand und Gebietsveränderungen

Im allgemeinen beziehen sich die Angaben über die Länder in den »Internationalen Übersichten« auf die Gebietseinheiten, die sich auf 
Grund der gegenwärtigen tatsächlichen (de facto) Grenzen ergeben. Abweichungen von dieser Regel sind weiter unten bzw. in den Tabellen 
vermerkt. Ausnahmen bilden unbedeutende Gebietsveränderungen. Die Form der Darstellung schließt in keiner Weise eine Bestätigung 
oder eine Anerkennung des politischen Status eines Landes oder der Grenzen seines Gebietes ein. Sie dient nur als geographische Basis 
für die veröffentlichten statistischen Reihen.

Eine Anzahl von Gebietsveränderungen, hauptsächlich als Folge des 2. Weltkrieges, beeinträchtigen die zeitliche Vergleichbarkeit der 
Zahlen erheblich. Diese Veränderungen sind durch einen Strich in der Zahlenreihe (waagerecht bzw. senkrecht) gekennzeichnet (siehe 
Zeichenerklärung) und — soweit möglich — in einer Fußnote erläutert.

Die bedeutendsten Gebietsveränderungen in Europa und Asien — ausgehend vom Vorkriegsgebietsstand —, die in Fußnoten nicht immer 
besonders vermerkt sind, werden nachfolgend kurz erwähnt. Für die Kriegszeit sind hierzu die zuverlässigsten verfügbaren Quellen 
herangezogen worden, für die Nachkriegszeit dienten, soweit möglich, die Friedensverträge als Grundlage.

Deutschland
Vorkriegsangaben: Die Angaben für die Jahre 1936 bis 1938 beziehen sich auf das Deutsche Reich in den Grenzen vom 31.12. 1937. Das 
Saarland ist eingeschlossen; Österreich und die ehemaligen sudetendeutschen Gebiete sind nicht enthalten. Bei Angaben für das Deutsche 
Reich vor 1936 oder nach 1938 wird auf den Gebietsstand in Fußnoten hingewiesen. In den Fällen, wo Vorkriegsangaben, berechnet auf 
bas Gebiet der Bundesrepublik Deutschland, vorhanden sind, wurden diese eingesetzt.

Nachkriegsangaben: Beziehen sich in der Regel nur auf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland nach dem Stand vor dem 1.1.1957, 
b. ohne das Saarland. Unter der Bezeichnung »Bundesrepublik Deutschland« ist das Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin zu 

Vl'rstehen. Das Saarland ist, soweit Zahlen vorhanden sind, in den Tabellen gesondert aufgeführt und nur ausnahmsweise beim 
Außenhandel ab 1948 in den Zahlen von Frankreich enthalten. (Siehe auch jeweils am Schluß der Hauptabschnitte). Soweit 
Angaben vorhanden waren, sind gesondert ausgewiesen: Berlin (West und/oder Sowjetsektor) und die sowjetische Besatzungszone (Siehe 
Wob S. 489 ff. dieses Bandes.) Für die unter vorläufiger Auftragsverwaltung stehenden deutschen Gebietsteile liegen kaum Angaben vor. 

lese Gebietsteile sind im allgemeinen bei den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Polen und der Sowjetunion enthalten. (Siehe 
»ach S. 488 u. 529 ff. dieses Bandes.)

Balgarien
Zugang der Süd-Dobrudscha, 7696 qkm, nach dem Vertrag vom September 1940 mit Rumänien. Zugang griechischen Gebietes 
14151 im April 1941. Zugang jugoslawischen Gebietes, Skoplje und Bitolj, von ungefähr 27315 qkm Ende 1941. Der Vertrag 
'om 10.2.1947 bestätigte den Verbleib der Süd-Dobrudsoha bei Bulgarien; die anderen Gebiete aber fielen an Griechenland und 
Jugoslawien zurück.

Chiaa (Volksrepublik)
Proklamation am 29. 9. 1949. Gegenwärtiger Gebietsstand umfaßt 9 700327 qkm. Die Volksrepublik China besteht aus 25 Provinzen 
einschließlich der Mandschurei mit 3 Provinzen) sowie der autonomen inneren Mongolei und Tibet (Abweichungen von diesem 
Gebietsstand sind besonders erwähnt).

19


